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Tagesordnung 
 

 

 
 

 
Termin: 
 
19. November + 20. November 2018 
 
1 Übernachtung 

 

 

 
1. Tagungstag: 

 
Montag, 20. November 2018 

ab 12.00 h: Ankommen und Anmeldung 

 

 
 
12.30 h: gemeinsames Mittag-Essen 

 

 

 
 
13.00 h: Beginn und Begrüßung,  

(Holger Stolz) 

 

Vorstellungsrunde 

 

 
13.30 h: Tagesordnung 

Das wollen wir machen 

 

 
13.45 h: Thema 1: Rückblick 

Das haben wir bei unserem Treffen 2017 in 
Hannover gemacht. 
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14.15 h: Kaffeepause 

 

 

 
14.45 h: Thema 2: 

Wie ist es in den Ländern weitergegangen? 

 mit dem Bundesteilhabe-Gesetz (BTHG) 

 mit Infos in Leichter Sprache zum BTHG 

 mit dem Wahlrecht für ALLE? 
Was ist also noch zu tun? 

 

 

 
15.30 h: Thema 3: Bundesteilhabe-Gesetz 

 Was ist für uns wichtig? 

 Wie bekommen wir die Unterstützung, die 
wir wollen und brauchen? 

 Wo sagen wir was wir wollen? 

 Wo stellen wir einen Antrag? 

 Was ist das Gesamtplan-Verfahren? 

 Worauf müssen wir aufpassen beim 
Gesamtplan-Verfahren? 

(Einführung: Matthias Mandos) 

 

 
16.00 h: Pause 

 

 

 
16.15 h: Thema 4: 

Wie sage ich: So will ich leben 
Wer kann mir dabei helfen? 
Wie geht persönliche Zukunfts-Planung? 
(Einführung: steht zur Zeit nocht nicht fest) 

 

 
16.45 h: Arbeits-Gruppen 

Wir probieren die persönliche Zukunfts-Planung 
aus:  

 Was sind meine Wünsche? 

 So will ich leben. 
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18.00 h Ende des 1. Tagungstages  
 
Abend-Essen und gemütliches Beisammensein 

 

 

 
2. Tagungstag: 

 

Dienstag, 20. November 2018 
8.30 h: 

 Zusammenfassung des 1. Tages. 

 So wollen wir heute weiterarbeiten.           

 

 
9.30 h: Wie war die persönliche 
            Zukunfts-Planung? 
 
Das waren Lebens-Wünsche in unserer Arbeits-
Gruppe 

 

 
10.15 h Pause 

 

 
10.45 h Wie kriegen wir die Hilfe für unsere 
Lebens-Wünsche? 
Wie hilft das Bundesteilhabe-Gesetz? 
Wir nehmen Beispiele aus den Arbeits-Gruppen. 
(Holger Stolz und Matthias Mandos) 

 

 

 
11.30 h Abschluss-Runde 

 Was nehmen wir uns vor? 

 Was wünschen wir uns für die Tagung von 
der Bundesvereinigung? 

 Wie weit ist die Planung bei der 
Bundesvereinigung? (Uli Niehoff) 

 

 
13.00 h: Abschluss des „bundesweiten Treffens 

der Selbstvertretungen“ mit einem 

gemeinsamen Mittag-Essen 

© Bildquelle: Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan Albers, Atelier 
Fleetinsel, 2013 


